




Seit ihrer Gründung vor über 30 Jahren ist Sanacare 
auf die Qualität und deren stetige Weiterentwicklung 
fokussiert, um Patientinnen und Patienten die best-
mögliche nachhaltige Behandlung anzubieten. 
Qualitätsentwicklung ist für uns eine Notwendigkeit – 
und ein Ansporn. 

Was bedeutet für Sie Qualität im Ge-
sundheitswesen? Wie beurteilen Sie 
die Qualität der Leistung Ihrer Haus-
ärztin, Ihres Hausarztes? Aufgrund 
welcher Daten und Werte stufen Sie 
diese ein? Drei Fragen, eine Vielzahl 
möglicher Antworten und ein The-
ma, das in der Schweiz zurzeit und 
in nächster Zukunft bei vielen im 
Gesundheitswesen tätigen Menschen 
und Organisationen für Diskussionen, 
für Kopfzerbrechen sorgt. 

Eine Hauptursache ist die Revision 
des Artikels 58 im Krankenversiche- 
rungsgesetz KVG zur Stärkung von 
Qualität und Wirtschaftlichkeit: Am 
1. April 2021 trat der revidierte Artikel 
in Kraft. Ein Jahr später sollten die 
Verbände der Krankenversicherungen 
und Ärzte dem Bundesrat die natio-
nal geltenden Qualitätsverträge zur 
Genehmigung vorlegen. Andernfalls 
hat der Bundesrat das Recht, die 
Regeln selber festzulegen. 

Zu kurz kommt der 
Mensch, die Patientin, der 
Patient in ihrer ganzheitlichen 
Wahrnehmung. 

Wenn Sie die drei am Anfang notier- 
ten Fragen einer Ärztin, einem Poli-
tiker, einem Krankenversicherungsver-
treter stellen, werden Sie mit grosser 
Wahrscheinlichkeit drei unterschiedli-
che Antworten erhalten. Denn es 
prallt die Welt der Medizin mit langen 
Aus- und Weiterbildungszeiten sowie 
permanenter Fortbildung auf die 
Meinung von Politikern mit spezifi-

ist, dass so ein nachhaltig positiver 
Outcome generiert werden kann? Wir 
sind überzeugt und wir wissen, dass 
das nicht reicht. 

Qualitätsmessung ist für 
Sanacare kein Risiko, 
sondern eine Selbst-
verständlichkeit und eine 
Chance.

Sanacare ist anders aufgebaut, an-
ders strukturiert und lebt die Philo-
sophie der konsequenten kontinu-
ierlichen Verbesserungen nach dem 
Prinzip des PDCA-Zyklus (Plan, Do, 
Check, Act): in der systematischen 
Überprüfung der Wirksamkeit der in-
dividuellen Patientenbetreuung und in 
der stetigen Weiterentwicklung ihres 
Qualitätsmanagementsystems. Für 
uns sind die Anforderungen des Ge-
setzgebers bezüglich Qualität keine 
Gefahr, sondern eine Chance und 
eine Bestätigung, dass wir uns seit 
Anbeginn auf das wichtigste Thema
fokussieren: den nachhaltig bestmög-
lichen Outcome für unsere Patientin-
nen und Patienten über die rein medi-
zinische Behandlung hinaus. In unse-
rem Qualitätsbericht zeigen wir Ihnen 
auf, was wir darunter verstehen, wie 
wir dies umsetzen. Effektiv und effi-
zient, nachhaltig wirksam.

Dr. Ursula Rüegsegger
CEO Sanacare AG, Winterthur

schen Ansichten je nach Partei- und 
Interessenszugehörigkeit, auf den 
Fokus Kostendämpfung der Kranken-
versicherungen. 

Zu kurz kommt der Mensch, die Pa-
tientin, der Patient in ihrer ganzheitli-
chen Wahrnehmung. Denn die Wirk-
samkeit unseres Handelns sollte vor 
allem am nachhaltigen Erfolg der 
Behandlungen, der erzielten Lebens-
qualität und dem Therapieergebnis 
gemessen werden. Das ist umso re-
levanter, als chronische Erkrankungen 
(auch bekannt als nicht übertragbare 
Krankheiten NCD) 80 Prozent der 
Schweizerischen Gesundheitskosten 
ausmachen. Krebs, Herz-Kreislauf-
Erkrankungen, chronische Leiden der 
Atemwege, Diabetes und Erkrankun-
gen des Bewegungsapparates alleine 
sind für rund 40 Prozent der direkten 
Gesundheitskosten verantwortlich.

Weniger essen und mehr 
Bewegung: Mit dieser 
Forderung ist das Problem 
nicht gelöst.

Glauben Sie, dass mit einer 20-
Minuten-Konsultation und einem 
kurzen Kontrollgespräch alle sechs 
oder zwölf Monate, mit minimal-
er Kommunikation zwischen der 
Hausärztin, dem Hausarzt und an-
deren medizinischen Fachpersonen, 
mit einem Rezept für ein Medika-
ment und dem Hinweis darauf, dass 
weniger essen und mehr Bewegung 
gut wären, glauben Sie, dass damit 
diesen Menschen nachhaltig gedient 
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In unseren Gruppenpraxen vereinen 
wir breites und tiefes Wissen der 
hausärztlichen Medizin. Unsere Ärz-
tinnen und Ärzte sind die Spezialisten 
für alle Anfragen und Probleme un-
serer Patientinnen und Patienten und 
können diese zu gut 95 Prozent ab-
schliessend beraten und behandeln. 
Bei komplexen Problemen ziehen sie 
in der Diagnostik und Therapie andere 
medizinische Fachpersonen bei. Dank 
der Koordination des Behandlungs-
plans durch die Hausärztin oder den 
Hausarzt werden die medizinischen 
Probleme zielgerichtet gelöst und 
Doppelspurigkeiten verhindert.
Wir streben danach, unsere Patien-

tinnen und Patienten bestens zu ver-
sorgen. Dabei können wir von Er-
kenntnissen aus mehr als 30 Jahren 
hunderter Mitarbeitender profitieren, 
die zur kontinuierlichen Verbesserung 
verwendet werden. So entwickeln wir 
unser Qualitätsmanagementsystem 
zum Nutzen der Patientinnen und 
Patienten stetig weiter. Die Erkennt-
nisse fliessen aber auch spezifisch in 
die Weiterentwicklung der Patienten-
betreuung ein. Wie können wir immer 
mehr chronisch kranke Menschen 
mit immer weniger medizinischen 
Fachpersonen nachhaltig in hoher 
Qualität betreuen, haben wir uns vor 
zehn Jahren gefragt. Unsere Antwort 

Hausärztlich 
bestens versorgt
Die hausärztliche Medizin bildet das Rückgrat der 
medizinischen Versorgung in der Schweiz. Bei 
Sanacare profitieren Patientinnen, Patienten und 
Mitarbeitende gleichermassen von einem innovativen 
Betreuungskonzept mit Fokus auf Qualität und 
nachhaltige Wirksamkeit.

darauf ist, in der Behandlung die 
Fähigkeiten aller einzusetzen und 
nicht ausschliesslich auf die ärztli-
chen Ressourcen zu setzen. Dazu be-
fähigt Sanacare die Patientinnen und 
Patienten, bildet Medizinische Praxis-
assistentinnen MPAs zu Coachinnen 
weiter und entlastet so die Ärztinnen 
und Ärzte, die jedoch stets die Ge-
samtverantwortung tragen. Die Arbeit 
dieses Behandlungsteams richtet sich 
am PDCA-Zyklus aus: So arbeiten 
alle auf gemeinsam vereinbarte Ziele 
hin. Die kontinuierliche Anpassung 
des Behandlungsansatzes an die sich 
stetig verändernde Gesundheits- und 
Lebenssituation des Patienten oder 
der Patientin ist sichergestellt. Von 
dieser Zusammenarbeit auf Augen-
höhe profitieren nicht nur die Patien-
tinnen und Patienten, sondern sie 
eröffnen auch unseren Mitarbeiten-
den interessante Möglichkeiten der 
persönlichen Weiterentwicklung so-
wie eine attraktive Arbeitsweise.

Unsere Krankenver-
sicherungspartner 
investieren in unsere 
Qualitätsarbeit.
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Die Elemente 
unserer Qualitätsstruktur

Unsere medizinischen Fachpersonen 
nehmen regelmässig an externen 
Fortbildungskursen teil. Praxis-
intern werden moderierte Qualitäts-
zirkel durchgeführt. Systematische 
interne Audits gewährleisten eine 
kontinuierliche Verbesserung inner-
halb einer Sanacare-Gruppenpraxis, 
durch Teilen der Erkenntnisse auch 
unternehmensweit.  

Kontinuierliches Lernen

70% der Patienten und Patientinnen 
von Sanacare sind Managed-Care- 
versichert. Unsere spezifischen Mana-
ged-Care-Elemente umfassen unter 
anderem:
> Systematische und konsequente 
   Steuerung der Behandlungskette 
   inklusive Wahrnehmung der Rolle 
   des Gatekeepers 
> Institutionalisierte Medikamenten- 
   konsensliste, die unter Wahrung der 
   Behandlungsfreiheit des einzelnen 
   Arztes, der einzelnen Ärztin gelebt 
   wird
> Enge Zusammenarbeit mit einem 
   Netzwerk ausgewählter Spezialistin-
   nen und Spezialisten, das regelmäs-
   sig kriterienbasiert evaluiert und 
   angepasst wird
> Anwendung der Prinzipien von 
   «smarter medicine» und Treffen von 
   Entscheidungen gemeinsam mit 
   den Patientinnen und Patienten

Integrierte 
Betreuungskonzepte

Wir wahren das Patientengeheimnis 
über alle Bereiche der Behandlung 
und Administration. Unsere Daten-
schutzprozesse und unser Daten-
schutzmanagementsystem sind 
zertifiziert. Wir lassen sie – wie die 
medizinischen Prozesse – regelmäs-
sig durch die SQS überprüfen. Unse-
re Vorkehrungen zum Schutz der 
Patienten- und Praxisdaten erfüllen 
die gesetzlichen Anforderungen und 
darüber hinaus höchste Qualitäts-
standards.

Schutz der Informationen

Patientinnen und Patienten mit 
chronischen Erkrankungen werden 
gezielt und kontinuierlich medizinisch 
begleitet durch eine systematische, 
gleichzeitig individuelle und auf die 
Bedürfnisse zugeschnittene Betreu-
ung, auf Basis der aktuellen Prinzipien 
von Evidenzbasierter Medizin (EBM).

Chronic Care Management
Sanacare verfügt über eine praxis-
übergreifende Qualitätsorganisation.
Die Prozesse und die Praxisinfrastruk-
tur sind IT-unterstützt und standardi-
siert. Wir arbeiten mit einem einheitli-
chen, elektronischen Praxishandbuch, 
verfügen über ein professionelles 
CIRS und Reklamationsmanagment.
Sanacare ist nach der Norm ISO 
9001:2015 zertifiziert. Wir überprüfen 
unsere medizinischen Prozesse syste-
matisch auf Aktualität und Einhaltung 
und werden diesbezüglich jährlich von 
der Schweizerischen Vereinigung für 
Qualitäts- und Management-Systeme 
(SQS) überprüft. 

Qualitätsmanagement

Indikationsqualität

Resultat

> Sinnvolle und zweck-
mässige Abklärung 

> Individuell zugeschnittene  
und für das Patientenwohl  
optimale Behandlung

> Nach aktuellen Leitlinien der   
 Fachgesellschaften
> Dank Behandlungsplan hohe   
 Therapietreue
> Im Behandlungsteam
> Patientin mit aktiver Rolle im   
 Behandlungsteam
> Einbezug derjenigen Spezialis-
    ten aus dem Netzwerk, die für 
    die individuelle Patientin 
    optimal sind

> Messung von klinischen 
Outcomes

> Elektronische Kranken-
geschichte, welche die Kom-  

    munikation und Kontinuität 
    unterstützt

Therapiequalität

Transparenz
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«Das Vertrauen in den Arzt 
steht für mich im Zentrum.»

«Meine Frau und mein 
Sohn sind auch bei 
Sanacare. Wir fühlen uns 
gut aufgehoben.»

Hanspeter Grünig wird bei Sanacare seit 2016 im 
Chronic-Care-Management-Konzept betreut. Wie beurteilt 
der pensionierte SBB-Mitarbeiter die Behandlungsqualität 
bei Sanacare? Lesen Sie seine Einschätzung. 

«Wie ich Qualität im Gesundheitswe-
sen definiere? Für mich im Zentrum 
steht das Vertrauen, das ich in den 
Arzt habe. Für mich ist wichtig, dass 
ich eine Ansprechperson habe, einen 
Hausarzt, bei dem ich mit einem ge-
sundheitlichen Problem jederzeit an-
klopfen kann, dass ich ernst genom-
men werde.

In meinen jungen Jahren gab’s nur 
den Hausarzt. Zu dem ging man, 
wenn man ein Problem hatte. Hier 
bei Sanacare ist es nicht anders. 
Bei meiner Krankenkasse habe ich 
das HMO-Modell gewählt, weil ich 
überzeugt bin, dass das Hausarzt-
modell das richtige ist. Und dann ist 

Beurteilung 2019 bezogen auf die letzten 12 Monate auf einer Skala von 1 (schlecht) 
bis 5 (ausgezeichnet). Quelle: Sanacare EUROPEP Patientenumfrage 2019

auch. Und ich bin zu schwer. Das 
hängt alles zusammen. Mein behan-
delnder Sanacare-Arzt hat mir dann 
vorgeschlagen, mich in das Chronic- 
Care-Management-Betreuungskon-
zept aufzunehmen. Ich sagte zu. Der 
grosse Vorteil aus meiner Sicht ist 
die Zeit, die sich die Medizinische 
Praxiskoordinatorin, meine Coachin, 
für mich nimmt. Das sind jeweils 45 
Minuten bis zu einer Stunde. Denn 

der Arzt hat nur 10 oder 15 Minuten 
Zeit. Das ist wenig, wenn man sich 
alle sechs Monate mal sieht. Mit der 
Coachin kann ich auch über andere 
Aspekte meiner Gesundheit spre-
chen, zum Beispiel über den Grund, 
warum mein Blutzucker gerade etwas 
höher ist, weil ich vielleicht noch an 
einem kleinen Fest gewesen bin. Sie 
komprimiert das dann und gleicht es 
mit dem Arzt ab. Das bringt in meinen 
Augen viel. 

In diesem Coaching wird auch über 
Bewegung und Ernährung gespro-
chen. Seit ich im CCM bin, koche ich 
bewusster. Desserts sind die Aus-
nahme. Ich erhalte auch hilfreiche 
Dokumentationen. Und wir erstellen 
regelmässig Zielvereinbarungen, 
definieren die Massnahmen. Das wird 
dann von der Coachin, vom Arzt und 
von mir unterzeichnet. So habe ich 
auch konkrete Vorgaben. Ich messe 
den Blutzucker, den Blutdruck selbst. 
Und ich sollte mindestens 10’000 

da natürlich der Prämienrabatt. Die 
günstigere Prämie ist schon wichtig. 
Wie ich auf Sanacare gekommen bin, 
weiss ich gar nicht. Möglicherweise 
wurde das in meinem beruflichen 
Umfeld empfohlen. Im Büro wurde 
natürlich auch über solche Dinge 
gesprochen. Da wurde mir das wohl 
empfohlen. Übrigens sind auch meine 
Frau und mein Sohn bei Sanacare. 
Wir sind alle zufrieden und fühlen 
uns gut aufgehoben. Auch bei einem 
Notfall am Samstag kümmert man 
sich bei Sanacare um mich. Ich habe 
wirklich noch keine schlechten Erfah-
rungen gemacht. 
Ich bin Typ-2-Diabetiker, mein Cho-
lesterin ist zu hoch, der Blutdruck 

Hohe Zufriedenheit der Patientinnen und 
Patienten mit für sie wichtigen Faktoren

Werde in Entschei-
dungen miteinbezogen

Arzt/ Ärztin 
hat Zeit für mich

Keinen Grund für 
einen Wechsel

Schnelle Hilfe bei dringen-
den Gesundheitsproblemen

Kann meine hausärztliche Praxis empfehlen
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«Es gibt Zielvereinbarun-
gen. Die will ich natürlich 
erfüllen. Also halte ich 
mich an die Vorgaben.»

Schritte pro Tag gehen. Gestern habe 
ich 18’000 Schritte geschafft. Aber 
es geht um den Durchschnitt. Ich bin 
pensioniert, meine Kollegen sind zum 
Teil nicht mehr so gut zu Fuss. Da 
kann man dann nicht lange Spazier-
gänge unternehmen. Das Einzige, 
was ich nicht schaffe, ist die Ge-
wichtsreduktion. Aber ich war schon 
immer zu schwer. Im Alter von fünf 
Jahren hatte ich Lungentuberklose. 
Bis da war ich ein «Schpränzu», also 
eher mager. Dann erhielt ich Penizil-
lin, zwei Jahre lang. Danach war ich 
immer zu schwer. 
Ich erhalte auch Tipps zur Ernährung 
und weitere Informationen. Das wird 
alles von Sanacare selber entwickelt 
und im Rahmen des CCM-Betreu-
ungskonzepts abgegeben. Das finde
ich sehr hilfreich. Und wir reden 
eben auch darüber. Ein Beispiel sind 

Früchte. Ich wundere mich jeweils, 
warum dann eine Blutzuckermessung 
dermassen hoch ausfällt, wenn ich 
doch nur ein paar Früchte gegessen 
habe. Das ist doch gesund. Dann 
sehe ich auf dem Blatt, dass 50 g 
Trauben ganz oben auf der Liste mit 
den Kohlehydraten stehen. Wir haben 
zuhause eine kleine Traubenplantage. 
Da isst man natürlich gerne ein paar 
Trauben aus dem eigenen Garten. 
Aber genau für solche Dinge hat die 
Coachin auch Zeit. 
Ich wusste schon vorher einiges über 
Ernährung, nicht zuletzt auch, weil 
meine Schwester im Gesundheits-

wesen arbeitet. Die Ernährungspyra-
mide habe ich auch schon gesehen. 
Vielleicht hat mir schon früher mal ein 
Arzt diese Information in die Hand 
gedrückt und empfohlen, mich daran 
zu halten und das Gewicht zu redu-
zieren. Aber nie in der Intensität, wie 
ich das heute erlebe. 
Zentral für mich ist die regelmässige 
Kontrolle. Wir kennen ja das Problem 
zum Beispiel aus der Physiotherpie.
Da wird dann gesagt, welche Übun-
gen man wie oft durchführen soll. 
Klar, mach ich alles. Ist ja kein Pro-
blem. Aber wie oft macht man die 
Übungen dann effektiv? Hier besteht 
ein gewisser Druck. Und es bestehen 
die Zielvereinbarungen. Da will man 
natürlich ein positives Feedback. 

Also hält man sich eher an die Vorga-
ben. Denn man hat gemeinsam ein 
Ziel definiert. Das finde ich gut. 

Auch bezüglich Medikation werde 
ich gut betreut. Ich habe da meine 
Liste mit den Medikamenten und se-
he, wann ich was einnehmen sollte. 
Und auch dies kann ich mit meiner 
Coachin bei Sanacare besprechen.
Wenn ich zu einem Spezialisten 
muss, beispielsweise für eine Herz-
untersuchung, dann nehme ich diese 
Liste mit. 

Im CCM-Betreuungskonzept bin ich 
seit 2016. Kritisieren kann ich nichts, 
sondern finde es super.»

«Der grosse Vorteil 
ist die Zeit, die sich 
meine Coachin für 
mich nimmt.»

Hanspeter Grünig
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Das Konzept der Wahl: 
Chronic Care Management
Noch bevor der Bundesrat im April 2016 seine NCD-Strategie 
für nichtübertragbare Krankheiten vorstellte, begann Sanacare 
2013 mit der Behandlung und Betreuung von Patienten im 
Rahmen des Chronic-Care-Management-Konzepts CCM. 

Zu den nichtübertragbaren Krank- 
heiten (engl. non-communicable 
diseases, kurz NCD) gehören unter 
anderem Diabetes, Krebs, Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen, chronische 
Leiden der Atemwege und 

Erkrankungen des 
Bewegungsap-

parates. 

40 Prozent der direkten Gesund-
heitskosten entfallen auf diese fünf 
NCDs. Aufgrund der demographi-
schen Entwicklung – die Menschen 
leben immer länger – wird sich die 
Problematik verschärfen. 

Viele NCDs sind chronische Erkran-
kungen. Es geht bei der Behandlung 
entsprechend nicht in erster Linie 
darum, einen Menschen zu heilen, 
sondern seinen Zustand stabil zu 

halten oder zu verbessern, um 
letztlich ein allenfalls schlim-

meres medizinisches 
Ereignis zu verhindern. 

Das Chronic-Care-Management-
Konzept von Sanacare hat sich im 
Praxisalltag als die Behandlungs-
option der Wahl bei Betroffenen be-
währt. Die Grundidee hat sich über 
die Jahre nicht verändert: Wir wollen 
die Behandlungsqualität der Patien-
tinnen und Patienten nachhaltig si-
cherstellen und eine Antwort haben 
auf den Fachkräftemangel. Dazu wer-
den die Rollen der Patientin oder 
des Patienten und der medizinischen 
Fachpersonen neu definiert. Wir ha-
ben über die Jahre unsere Prozesse 
laufend hinterfragt und angepasst, 
um deren Wirksamkeit sicherzustel-
len, und mit der wachsenden Erfah-
rung in der interprofessionellen Zu-
sammenarbeit wurden die Rollen der 
nichtärztlichen Teammitglieder schritt-
weise ausgeweitet. 

Sanacare bietet derzeit ein team-
basiertes CCM an für Menschen mit 
arterieller Hypertonie (Bluthochdruck) 
und/oder Diabetes (hoher Blutzucker).

Die Behandlungsteams bestehen 
jeweils aus dem Patienten, der Haus-
ärztin und der Coachin – darunter 
verstehen wir eine Medizinische Pra-
xiskoordinatorin klinischer Richtung 
(MPK) oder eine MPA fortgeschrit-
ten in der Ausbildung zur MPK. Die 
fachliche Verantwortung liegt bei der 
Hausärztin.

v.l.n.r. Dr. med. Marc Jungi, 
Dr. med. Rahel Sahli, 

Dr. med. Adrian Göldlin

Prix Innovation Qualité 
2018 gewinnt das Sanacare-Team mit Adrian Göldlin, Rahel Sahli und Marc 
Jungi mit dem Projekt «Power-Patienten durch interprofessionelles Chronic
Care Management» den erstmals verliehenen Qualitätspreis «Innovation 
Qualité» der Schweizerischen Akademie für Qualität in der Medizin SAQM 
in der Kategorie «Patientenversorgung neu gedacht». 
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Das Vorgehen im CCM stützt sich auf adaptierte Leitlinien der Fachgesellschaften 
ab. Die Betreuung der Patientinnen und Patienten erfolgt so evidenzbasiert. 
Da es sich um chronische Krankheiten handelt, die nicht mehr verschwinden, 
erfolgt die Betreuung kontinuierlich über Jahre. Sie läuft in zwei Phasen ab: 

Erste Phase Zweite Phase

Dreijahresverlauf eines Patientenkollektivs von 256 Patientinnen und Patienten mit Diabetes mit oder ohne gleichzeitiger Hypertonie

Die Erkrankung kann über einen Zeitraum von mindestens drei Jahren stabilisiert und dadurch schwerwiegende 
Folgeerkrankungen oder Notfallhospitalisationen vermieden werden (Beispiel Diabetes)
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«Die bisherigen Auswertungen für Sanacare zeigen eine  
Tendenz, welche die Annahme stützt, dass eine hohe  
Diabetes-Leitlinientreue auch die Leistungskosten positiv 
beeinflussen kann.» Helsana

Daten aller im CCM-Betreuungskonzept 
eingeschlossener Patientinnen und Patienten

Hohe und mit Verweildauer steigende Raten der 
persönlichen Zielerreichung und Grippeimpfung

Vollständige Leitlinientreue bei der Behandlung von 
Diabetikern 1,5 bis 2mal höher als im CH-Durchschnitt

Auswertung durch Helsana, 
Angaben in % aller Diabetikerinnen und Diabetiker

Das CCM-Betreuungskonzept der 
Sanacare erfüllte 2021 mit 85 von 
100 Punkten die Anforderungen der 
SGED an ein gutes Diabetes Disease 
Management. Und das Jahr für Jahr.

85 Punkte
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Streben nach Qualität – 
bei Sanacare ein 
permanenter Prozess

2006
wird in der ersten Praxis die elek-
tronische Krankengeschichte eKG 
eingeführt.

2005
wird Sanacare als erste Managed- 
Care-Organisation durch eine 
unabhängige Zertifizierungsstelle 
für ihren konsequenten Datenschutz 
mit dem Label SQS GoodPriv@cy 
zertifiziert.

1999
ist Sanacare eines der Gründungs- 
mitglieder der EQUAM Stiftung, der 
ersten Qualitätsinitiative aus dem 
HMO-Bereich für die ambulante 
Medizin. 2011

sind alle Sanacare-Praxen vollum-
fänglich digitalisiert. Dies ist eine 
Grundvoraussetzung für die koordi-
nierte Betreuung im interprofessionel-
len Behandlungsteam.

2020
wird Sanacare beim Swiss Arbeitge-
ber Award als Schweizer Top-Arbeit-
geberin in der Kategorie mittelgrosse 
Unternehmen (250 bis 999 Mitarbei-
tentende) ausgezeichnet.

2018
erfolgt die Weiterentwicklung des 
Qualitätsmanagementsystems: 
Sanacare erlangt erstmals die 
umfassende Zertifizierung nach ISO 
9001:2015.

2007
entwickelt die Schweizerische Verei-
nigung für Qualitäts- und Manage-
ment-Systeme (SQS) gemeinsam mit 
Sanacare das Qualitätslabel «Good 
Medical Practice®». Sanacare wird 
für die Qualität ihrer medizinischen 
Leistungen mit einem Zertifikat 
ausgezeichnet, in den Folgejahren 
jährlich auditiert und ohne Unterbruch 
rezertifiziert.

2015
wird das Datenschutzmanagement-
system von Sanacare nach den 
bundesrätlichen Vorgaben der Ver-
ordnung über die Datenschutzzerti-
fizierungen (VDSZ) zertifiziert.

2018
gewinnt das Sanacare-Team Adrian 
Göldlin, Rahel Sahli und Marc Jungi 
mit dem Projekt «Power-Patienten 
durch interprofessionelles Chronic 
Care Management» den Preis Inno-
vation Qualité 2018 in der Kategorie 
«Patientenversorgung neu gedacht» 
der Schweizerischen Akademie für 
Qualität in der Medizin der FMH.
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In 13 Gruppenpraxen in 9 Schweizer Städten werden 
rund 120’000 Patientinnen und Patienten von über 
260 Ärztinnen, Ärzten und Medizinischen Praxis-
Fachpersonen hausärztlich versorgt.

Das ist Sanacare

Sanacare-Gruppenpraxen bieten ne-
ben einem breiten Angebot der haus-
ärztlichen Medizin je nach Praxis-
grösse auch spezialisierte Dienstleis-
tungen in den Bereichen psychische 
Erkrankungen, gynäkologische Rou-
tineuntersuchungen oder Erkrankun-
gen des Bewegungsapparates. 
In sämtlichen Sanacare-Gruppen-
praxen können Patientinnen und Pa-
tienten mit arterieller Hypertonie und/ 
oder Diabetes mellitus vom Sanacare 

Chronic-Care-Management-Betreu-
ungskonzept profitieren.

Der Hauptsitz der Sanacare ist in 
Winterthur. Von dort aus wird ein 
Grossteil der Administration zentral 
erledigt. Dies umfasst unter anderem 
das Personalwesen, die Finanzen, die 
IT, das Facility Management, der Kun-
denservice, die Vertragsverhandlun-
gen und -kontrolle. Dadurch werden 
die einzelnen Sanacare-Gruppen-

praxen entlastet. Ärztinnen, Ärzte und 
Medizinische Praxis-Fachpersonen 
haben mehr Zeit für die Patientinnen 
und Patienten. 
Die Ärztinnen und Ärzte sind bei 
Sanacare mit einem Fixlohn angestellt, 
um ihr Handeln frei von finanziellen 
Anreizen zu 100 Prozent auf das 
Patientenwohl ausrichten zu können. 
Alle Mitglieder der Geschäftsleitung 
haben einen medizinischen und/oder 
betriebswirtschaftlichen Hintergrund.

1990 beginnt die Entstehungsgeschichte 
von Sanacare mit der Integration des 
HMO-Zentrums in Zürich-Wiedikon in die 
SanaGroup (heute Sanacare).

1994 folgen die Übernahme und Einglie-
derung eines Zentrums in Zürich-Stadel-
hofen sowie die Eröffnungen der HMO-
Praxen Luzern-Löwencenter, Bern und 
Winterthur.

1995 nimmt die Sanacare-Praxis Zürich-
Oerlikon ihren Betrieb auf.

2006 öffnet die Sanacare-Praxis St. Gallen 
ihre Tore.

2008 werden sechs weitere Praxen in 
Zürich-Affoltern und Luzern-Paulusplatz 
sowie in den neuen Regionen Aarau, Biel, 
Schwyz und Lugano eröffnet.

2014 kommt in Biel ein weiterer Standort 
hinzu. 

2017 erfolgt der Praxisneubau in Schwyz ...

... 2020 der in Zürich-Affoltern

... 2021 derjenige in Bern.
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Aarau

SchwyzBern

St. GallenBiel/Bienne

Luzern-Paulusplatz

Lugano

Luzern-Löwencenter
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Zürich-Oerlikon

Zürich-Stadelhofen

Zürich-Affoltern

Winterthur

Zürich-Wiedikon

An unserem Hauptsitz in Winterthur entlasten 
29 Mitarbeitende die Sanacare-Gruppenpraxen von 
administrativen Aufgaben, koordinieren die Prozesse 
und sorgen dafür, dass sich die medizinischen Fach-
personen in den Gruppenpraxen in erster Linie um das 
Wohl der Patientinnen und Patienten kümmern können.

Unsere Organisation besteht aus 
dreizehn Gruppenpraxen in neun Städten 
und dem Hauptsitz in Winterthur. 
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Teamwork 
auf Augenhöhe
In einem Unternehmen spielen ein motivierendes Arbeitsumfeld 
und die Mitarbeitendenzufriedenheit eine zentrale Rolle und 
wirken sich in einer ärztlichen Praxis direkt auf die Qualität der 
Patientenbehandlung aus.

Daraus resultierte in der besonders 
hart umkämpften Kategorie mittel-
grosser Unternehmen (250 bis 999 
Mitarbeitende) das Prädikat «Top 
Arbeitgeber 2020».

Nur dank dieser hohen Motivation, 
permanenter Fortbildung, Teamspirit 
und gegenseitigem Respekt können 
Patientinnen und Patienten auf höchs-
tem Niveau behandelt und innovative 
Betreuungskonzepte in der Praxis 
umgesetzt werden.

Ein motivierendes Arbeitsumfeld und 
eine hohe Mitarbeitendenzufrieden-
heit sind Grundvoraussetzungen für 
eine gute Betreuungsqualität. Sie 
beeinflussen das Erlebnis jeder Pa-
tientin und jedes Patienten, sind aber 
auch wichtige Faktoren, um in Zeiten 
des Fachkräftemangels den Zugang 
zur Versorgung nachhaltig sicherstel-
len zu können.

2020 haben die rund 300 Mitarbeiten-
den von Sanacare ihrer Arbeitgeberin 
ein besonders gutes Zeugnis aus-
gestellt: In allen relevanten Kategorien 
des Swiss Arbeitgeber Awards vom 
Commitment (emotionale Bindung 
ans Unternehmen), über die Zufrie-
denheit bis zur Arbeitgeberattraktivität 
und Weiterempfehlungsbereitschaft 
wurden Spitzenresultate erzielt. 

«In meiner langjährigen Tätigkeit 
als Hausärztin bei der Sanacare 
kann ich bei der medizinischen 
Betreuung der Patienten das Pa-
tientenwohl uneingeschränkt ins 
Zentrum stellen. Ich kann mir die 
nötige Zeit nehmen und die medizi-
nischen Entscheidungswege mit den 
Patientinnen und Patienten abspre-
chen, auf ihre Bedürfnisse einge-
hen und somit ein vertrauensvolles 
Arzt-Patienten-Verhältnis aufbauen.
Der administrative Aufwand in unse-
rem Beruf hat in den letzten Jahren 
deutlich zugenommen. Das Team 
der zentralen Administration am 
Hauptsitz der Sanacare entlastet 
mich im Alltag aber wesentlich, 
so dass mehr Zeit bleibt, um mich 
um die bestmögliche Betreuung 
der Patienten zu kümmern. 100% 
Medizin im Interesse und Wohl der 
Patienten!»

Birgit Schwaller, 
 Ärztin

«In unseren Praxen tauschen wir uns auch 
zu CIRS-Fällen aus und reflektieren gemeinsam 
Prozesse, um diese ständig zu verbessern. Wir 
holen uns auch regelmässig externen Input: Zu 
einigen der moderierten Qualitätszirkel laden wir 
externe Referentinnen und Referenten ein, und 
Mitarbeitende teilen mit ihren Kolleginnen und 
Kollegen nach dem Besuch von Weiterbildungen, 
was sie mitgenommen haben. Der Austausch 
findet auch zwischen den Sanacare-Praxen statt. 
Dadurch wissen wir immer, wen wir fragen müs-
sen, wenn wir einmal selbst nicht weiterkommen.»

Stephanie Copat,
Leitende MPA

Qualitätsbericht 2022 19



«Sanacare und Qualität hat Tradi-
tion. Unser Qualitätsmanagement 
haben wir über die letzten Jahre 
kontinuierlich verfeinert, unsere 
Prozesse laufend geprüft und immer 
besser dokumentiert. Dadurch sind 
wir auf einem hohen Niveau der 
Sicherheit und Reproduzierbarkeit 
unserer alltäglichen Abläufe ange-
langt. In einem nächsten Reifungs-
schritt legen wir den Fokus unserer 
Qualitätsbemühungen noch mehr 
auf die Relevanz und Wirkung, um 
dem Patienten, der für uns stets 
im Zentrum steht, unsere Qualität 
noch spürbarer zu machen.

Svend Capol, 
Regionenleiter und Leiter  

 Qualitätsmanagement 
 Sanacare

«Was mich sehr positiv überrascht hat, sind die fairen 
Anstellungsbedingungen, auch die Lohngleichheit, die 
es gibt. Ein guter Benefit ist, dass es auch in höheren 
Positionen möglich ist, Teilzeit zu arbeiten, also Familie 
und Beruf gut unter einen Hut zu kriegen. Und dass ich 
als Leitende Ärztin auch die Möglichkeit habe, spezielle 
Leitungsaufgaben im Homeoffice zu erledigen. Positiv 
überrascht bin ich auch von der guten Zusammenarbeit 
ohne grosse Hierarchie, wirklich von der Lernenden bis 
zur CEO. Jeder und jede, die kollegiale Zusammenarbeit 
im Team und eine hochwertige hausärztliche Medizin 
ohne 15-Minuten-Taktung sucht, ist bei der Sanacare an 
der richtigen Stelle.»

Christiane Biefer, Leitende Ärztin 

Assistenzärztinnen 
und -ärzte 24

Ärztinnen und Ärzte 95

MPA 110

Hauptsitz 29

CCM-Coaches 
und APN 23

Lernende 
MPA 35

Sanacare-Mitarbeitende Stand 31.12.2021

«Da wir bei Sanacare über alle 
Berufsgruppen hinweg per du sind, 
herrscht untereinander ein freund-
licher und respektvoller Umgang. 
Dies senkt die Schwelle, um selbst 
aktiv Verbesserungsvorschläge 
einzubringen und im Team zu 
besprechen. Auch als CCM-Coachin 
darf ich beim Arzt behandlungs-
orientierte Vorschläge anbringen und 
erhalte ein Gehör dafür. Das mir so 
entgegengebrachte Vertrauen auf 
mein Fachwissen im CCM schätze 
ich sehr. Ein solches Hand-in-Hand-
Arbeiten finde ich ausserordentlich 
wertvoll.»

Barbara Schmid, 
 MPA/Coachin

Qualitätsbericht 202220



«Die Medizintechnik ist ein 
wichtiges ‹Zahnrad› in der medizi-
nischen Behandlungskette und 
trägt zur Behandlungsqualität 
bei. Bei strategischen Beschaf-
fungsentscheidungen wendet 
Sanacare die WZW-Kriterien an. 
Damit die Gruppenpraxen einwand-
frei und effizient funktionieren, ist 
ein gut bewirtschafteter, standar-
disierter und zuverlässiger Geräte-
park eine Grundvoraussetzung. 
Wir suchen mit unseren Lieferan-
ten nach raschen Lösungen, wenn 
sich Lieferengpässe abzeichnen, 
um Prozessanpassungen in den 
Gruppenpraxen möglichst zu ver-
meiden (z. B. Pandemiesituation). 
Ein gruppenweit standardisiertes 
Produktsortiment ist in der heutigen 
Zeit jedoch Voraussetzung, um 
agil handeln zu können.»

Jeannine Marquard,   
         Key Account Managerin

«Was macht den Erfolg einer Praxis aus? 
Mitarbeitendenzufriedenheit, Patienten-
zufriedenheit, Wirtschaftlichkeit. Unsere 
gelebte Kultur der Mitgestaltung liefert 
einen wichtigen Beitrag, diese Ziele zu er-
reichen. Alle Mitarbeitenden haben mittels 
Kaizen-Methode die Möglichkeit, bei der 
Praxisentwicklung aktiv mitzuwirken. Praxis-, 
Kommunikations- und Zusammenarbeits-
prozesse dürfen und sollen von allen Mitar-
beitenden hinterfragt und Optimierungs-
vorschläge eingebracht werden. Dazu 
notieren die Mitarbeitenden ihre Verbesse-
rungsvorschläge inklusive Lösungsideen 
auf einer Kaizen-Karte und hängen diese, 
versehen mit ihrem Namen, an das im 
Teamraum angebrachte Kaizen-Board. 
Regelmässig werden die Inhalte an den 
Teamsitzungen besprochen, und es wird 
gemeinsam entschieden, ob und wie der 
Vorschlag umgesetzt oder weiterentwickelt 
werden kann.» Markus Steiner, 

Leiter Gruppenpraxen   
Sanacare

Männer (16%)Frauen (84%)

Teilzeit (52%)Vollzeit (48%)
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Was bedeutet für Sie Qualität im 
Schweizer Gesundheitswesen?
Elias Frühauf: Qualität im Schweizer
Gesundheitswesen bedeutet für 
mich zuerst einmal eine hochklassige 
medizinische Versorgung. Gleich-
zeitig soll sichergestellt sein, dass 
wir jederzeit einfachen Zugang zur 
benötigten Medizin haben und diese 
effizient erbracht wird und bezahlbar 
bleibt. Dazu gehört auch, Überversor-
gung und Fehlversorgung zu vermei-
den. Sanacare ist für mich diesbe-
züglich eine Referenz, weil hier so-
wohl Indikations- als auch Therapie-
qualität gelebt wird. So erhält jeder 
Patient und jede Patientin die Behand-
lung, die für ihn oder sie sinnvoll und 
zweckmässig ist, basierend auf 
aktuellen Leitlinien der Fachgsell-
schaften. Das manifestiert sich dann 
auch in den erzielten Ergebnissen. 

Wie wird die von Ihnen erwähnte 
Indikations- und Therapiequalität 
konkret sichergestellt?
Elias Frühauf: Die wichtigste Kompo-
nente sind motivierte Mitarbeitende 
mit einem breiten Fachwissen, die 
sich zu hundert Prozent für das Wohl 
ihrer Patientinnen und Patienten en-
gagieren. Dann spielt Digitalisierung 
eine zentrale Rolle. Sanacare hat vor 
zehn Jahren begonnen, Behandlungs-
pfade für drei chronische Erkrankun-
gen digital zu unterstützen und die 
Resultate zu messen. Diese digitale 
Unterstützung hat sie nun weiterent-
wickelt. Sie soll die systematische, 
frühe Erkennung von chronischen 
Krankheiten, die Behandlung nach 
den aktuellen Leitlinien und die Si-

cherstellung der Therapietreue im 
Alltag erleichtern. Gleichzeitig sind  
auf den Patienten oder die Patientin 
individuell abgestimmte Behandlungs-
pläne und das Messen von Resulta-
ten möglich. Die Indikations- und 
Therapiequalität wird so durch Mes-
sungen nachweisbar gemacht. Darauf 
aufbauend kann die Behandlungs-
qualität laufend optimiert werden. 
Stetige Verbesserung ist unser Credo. 
Dazu müssen immer die neusten Er-
kenntnisse einfliessen. So gesehen 
ist das Optimierungspotenzial der 
evidenzbasierten Medizin nie ausge-
schöpft.

Wo geht die Qualitätsreise 
insgesamt hin?
Elias Frühauf: Ich bin überzeugt, dass 
die Qualitätsdiskussion in der Öffent-
lichkeit noch deutlich an Bedeutung 
gewinnen wird, zumal die Umsetzung 
des vom Parlament beschlossenen 
Qualitätsgesetzes den Druck auf mehr 
Transparenz und Dialog zur Qualität 
erhöhen wird. Sanacare ist dafür bes- 
tens vorbereitet, denn wir leben die 
erstklassige medizinische Qualität 
in Kombination mit hoher Behand-
lungseffizienz. Ich bin überzeugt, dass 
dies kein Widerspruch sein muss. 
Sanacare wird in diesen Bereichen 
weiter vorangehen.

Wie fühlt man sich als Verwal-
tungsratspräsident einer solchen 
Organisation?
Elias Frühauf: Ich bin stolz, Verwal-
tungsratspräsident dieser innovati-
ven Organisation zu sein. Sanacare 

«Ein ganzheitlicher Ansatz 
und stetige Verbesserung 
sind unser Credo»
Elias Frühauf ist Präsident des Verwaltungsrates der 
Sanacare. Zudem ist er Geschäftsleitungsmitglied bei 
der Sanitas Krankenversicherung. Wir haben ihn nach 
seiner Perspektive zum Thema Qualität gefragt.

Zur Person
Elias Frühauf ist Leiter 

Operations & Digitalization 
sowie Geschäftsleitungsmitglied 

bei der Sanitas Krankenver-
sicherung. Er ist Präsident des 

Verwaltungsrates der Sanacare 
und seit 2016 VR-Mitglied. 

verkörpert einen ganzheitlichen auf 
die Patientinnen und Patienten 
fokussierten Ansatz. Mit modernen 
Arbeitsbedingungen und sehr guten 
Behandlungserfolgen. Sanacare ist 
sich ihrer Verantwortung im Gesund-
heitssystem bewusst. Dank unserer 
Investitionen in die Digitalisierung 
sind wir bestens aufgestellt, künftig 
das hohe Qualitäts- und Kosten-
bewusstsein noch breiter abzustüt-
zen und weitere Behandlungs-
pfade entsprechend abzudecken. 
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